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Die Kunstdenkmäler des Kantons Appenzell Ausserrhoden

Band II
Der Bezirk Mittelland

von Eugen Steinmann
mit 484 Abbildungen und 5 Farbtafeln

Herausgegeben von der Gesellschaft für
Schweizerische Kunstgeschichte

Eugen Steinmann breitet in langer Archivarbeit

gewonnene wesentliche Information
zur Bau- und Künstlergeschichte aus. Im
appenzellischen Mittelland bilden die
ursprüngliche Einzelhoflandschaft mit ihren
teils noch archaischen Bauernhäusern und die
später entstandenen Kirchdörfer mit ihrer
eigenen Mischung ländlicher, gewerblicher
und industrieller Wohn- und Nutzbauten das
guterhaltene Grundmuster. Ein Band, der viel
Schönes und Wertvolles unseres Mittellandes
festhält.

r| 1«-+-ig|

""^^

Gais. Fabrikantenhaus (Nr. 177) 1783/1784 für
Landessäckelmeister Jakob Gruber im barocken
Stil erbaut. Einheimische Zimmermannskonstruktion

(Strickbau) und traditionelle Reihenfenster
sind eine vornehme Verbindung eingegangen mit
europäischen Stilformen des Barock und Rokoko.

Foto E. Steinmann, Trogen
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Speicher. Silberne Brotschale für das Abendmahl,
1785, vom Augsburger Goldschmied Johann
Christian Neuss. Foto P. Rast, St.Gallen

Trogen. Bleiche, Nr. 334. Stube eines wohlhabenden
Bleichemeister, etwa zwischen 1780 und 1810,

mit Büfett, Zweifeldertüre, buntem Kastenkachelofen,
vermutlich aus der Zehnder-Werkstatt in

Lichtensteig, und mit einer altertümlichen
Leistendecke. Foto P. Rast, St.Gallen
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